
Aus dem Sitzungszimmer 
des SGAM-Vorstandes

Christoph Cina

Der 1. April 2006 und 
der Musiksaal des Hotel Bern

Der Vorstand traf sich am 5. Juli 2007 im
Musiksaal im Hotel Bern. Dieser Saal,
welcher in der Zwischenzeit renoviert
wurde, ruft im Vorstand Erinnerungen an
den 1. April 2006 wach. Hier traf sich der
Vorstand unmittelbar vor der Demo zur
Besprechung der letzten Vorbereitungen.
Renovationen sind auch Thema der heuti -
gen Vorstandssitzung. Das neue «Primary -
Care» und «Hausärzte Schweiz» passen
gut in den Musiksaal.

Das neue «PrimaryCare»

Die Verhandlungen mit dem EMH-Verlag,
welcher das neue «PrimaryCare» heraus-
geben wird, sind weit fortgeschritten. Der
Vorstand hat zu den Eckwerten des aus-
zuhandelnden Vertrages Stellung zu neh-
men. Seit dem Beschlussprotokoll der Be-
sprechung vom 21. Juni 2007 steht fest,
dass das neue «PrimaryCare» eine Verlags-

zeitschrift, zugleich aber auch zum offi-
ziellen Organ des KHM werden soll. 
Nach intensiver Diskussion stimmt der
Vorstand den Eckwerten zu. Diskussions-
punkte waren der Verlust der Unabhän-
gigkeit sowie die Vertragsdauer und der
Begriff «exklusives offizielles Publikati-
onsorgan». Die SGAM wird sich mit Ve-
hemenz gegen alle Versuche, die Unab-
hängigkeit zu beschneiden, zur Wehr set-
zen. Die Mehrheit des Vorstandes stimmt
dem neuen «PrimaryCare» als Verlags-
zeitschrift zu. 

Konzeptpapier Tarife 
von F. Pedrazzini

Der Vorstand diskutiert und würdigt das
detaillierte Konzeptpapier, welches mit
den Ergänzungen von Fränzi Zogg gutge-
heissen wird. Fränzi Zogg bleibt An-
sprechperson der AG Tarife im Vorstand.
Der Leiter wird nach dem üblichen
SGAM-Ansatz für AG-Leiter pauschal
entlöhnt. Der Arbeitsaufwand der Ar-
beits gruppe, welche sich primär elek -
tronisch austauschen wird, wird nach
dem SGAM-Spesenreglement entschä-
digt. 

Ha-CH Hausärzte Schweiz 

Der Vorstand nimmt die Diskussion über
Ha-CH erneut auf. Die Ansichten über
das weitere Vorgehen sind im Vorstand
geteilt und haben teilweise intensive Dis-
kussionen ausgelöst. Der Vorstand
stimmt einer Prozessbegleitung zu. Aus
dem KHM liegt ein Konzeptpapier «Haus-
ärzte Schweiz» als Entwurf vor. Dieses
sieht ein 2-Säulen-Modell P (Politik) und
Q (Qualität) als tragende Elemente des
Hauses der Hausarztmedizin vor.
An der heutigen Sitzung wurde entschie-
den, die PK II, welche sich ausschliesslich
mit dem Projekt «Hausärzte Schweiz» be-
fassen wird, nach Lausanne zu verlegen.
Am 20. September 2007 geht eine Forde-
rung des 1. April 2006 in Erfüllung. Dann
wird nämlich an der Uni Lausanne das
zweite Institut für Hausarztmedizin ein-
geweiht.
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